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Rheintalbahn-Sperrung: Güterbahnen wollen hohe Hilfszahlungen

Berlin, 26.09.2017, 14:01 Uhr

GDN - In der Debatte über die Sperrung der Rheintalbahn verstärken die Betreiber privater Güterbahnen den Druck auf die
Bundesregierung: Laut eines Berichts der "Welt" (Mittwoch) fordern die betroffenen Bahnunternehmen hohe Hilfszahlungen. Gerichtet
ist die Forderung an Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt (CSU), Absender sind der Verband Deutscher
Verkehrsunternehmen (VDV) sowie das Netzwerk Europäischer Eisenbahnen. 

"Wir bitten Sie, kurzfristig ein möglichst unbürokratisch wirkendes Hilfsprogramm für die betroffenen Eisenbahnunternehmen
aufzulegen", heißt es der Zeitung zufolge in dem Schreiben an den Minister. Eine Summe werde darin nicht genannt. Sie soll dem
Vernehmen nach jedoch "an der Grenze zum dreistelligen Millionen-Betrag" liegen, schreibt die "Welt". Die privaten Güterbahnen
leiden unter den Folgen der Tunnel-Havarie von Rastatt. Die Sperrung von Teilen der Rheintalbahn, der wichtigsten europäischen
Bahntrasse von den Nordseehäfen nach Italien und in die Schweiz, bringt mittelständische Betriebe nach eigener Einschätzung in
Existenznot. Die finanzielle Lage der Bahnfirmen sei nach fünfwöchiger andauernder Ausnahmesituation erheblich belastet. "Einige
Unternehmen werden sich von den anhaltenden Verlusten nicht oder nur schwer erholen können", heißt es in dem Brief. Es gebe die
"Notwendigkeit staatlichen Handelns". Bereits Ende August hat sich der VDV mit einem Schreiben an das Bundesverkehrsministerium
gewandt. Bis heute gibt es keine Reaktion darauf. Jenseits der Grenzen wird anders reagiert: Das schweizerische Bundesamt für
Verkehr hat den betroffenen Bahnfirmen wegen "erhöhter Kosten und verminderter Umsätze infolge der Sperrung der Reintalstrecke"
zusätzliche finanzielle Unterstützung zugesagt.
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https://www.germandailynews.com/bericht-95183/rheintalbahn-sperrung-gueterbahnen-wollen-hohe-hilfszahlungen.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-95183/rheintalbahn-sperrung-gueterbahnen-wollen-hohe-hilfszahlungen.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

